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Mai 2009 

Liebe Familie und Freunde 

 

Ich komme gerade von einem weiteren Visa 

Run zurück, dem letzten kurz bevor mein Jah-

resvisa abläuft. Diesen Grenzübertritt nach 

Burma muss ich nach wie vor alle 3 Monate 

machen. Im August muss ich ein neues Jah-

resvisa beantragen, was ich nicht in einem 

Nachbarland machen kann. Zweimal schon 

reiste ich dazu nach Australien, diesmal plane 

ich wieder mal einen Besuch in der Schweiz, 

ca. von Mitte August bis Mitte September. Ich 

freue mich schon jetzt darauf, viele von euch 

wieder zu sehen. 

Meine Möbel sind immer noch eingelagert in 

Münsingen. Da ich den Eindruck habe, dass 

ich Thailand nicht sehr bald den Rücken keh-

ren werde, möchte ich etliches an Hab und 

Gut in der Schweiz liquidieren. Wenn du oder 

jemand, den du kennst, etwas nötig hast, 

dann melde dich bitte. 

 

Gemeinde 

Wir hatten Ende April ein fünftägiges Lager 

mit unserer 

Jugendgrup-

pe in Bang 

Khli. Es war 

eine sehr 

gute Zeit, 

wo die neun 

Jugendli-

chen mehr 

von Gottes 

Wort lernten 

und wo wir 

auch in Lob-

preis und 

Anbetung 

tiefer gin-

gen. Das 

Ganze war auch ausgerichtet auf den geplan-

ten evangelistischen Einsatz in Nordthailand 

nächstes Jahr. 

Ab und zu gebe ich jetzt auch Sonntagsschule 

bei den Jugendlichen. Im Moment haben wir 

nur diese eine Gruppe und den Kinderhort für 

die jüngeren Kinder. 

Im Juni und Juli werden wir zwei Teams von 

vorwiegend Jugendlichen aus Hawaii hier ha-

ben, welche die üblichen Einsätze in den lo-

kalen Schulen (Englischunterricht) und auf öf-

fentlichen Plätzen (Evangelisation, Darbietun-

gen) und ein wenig Unterhalt auf unserem 

Gelände machen werden. 

 

Bauarbeiten 

Wir sind jetzt im Endspurt vor der Eröffnung 

des Cafes. 

Wir ver-

brachten 

viel Zeit mit 

Aussuchen 

und kaufen 

von Möbeln 

und Einrich-

tung. Es gibt 

sehr viele 

Details zu 

erledigen, 

aber dank 

Gott, der 

uns unter-

schiedliche 

Gaben im 

Team gege-

ben hat, 

funktioniert es gut. Ich stelle auch neu wieder 

fest, dass Thais gut sind im Improvisieren und 

Organisieren, was die manchmal etwas man-
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gelhafte 

Planung wie-

der kompen-

siert. 

Wir halten 

an unserem 

Eröffnungs-

termin für 

das Cafe 

fest: es ist 

der 1. Juli 2009. Der Name des Cafes: „A Cup 

of Joy“. 

Das Gebäude an sich ist noch nicht in allem 

fertig. Der Aussenbereich (überdachte Ter-

rasse) hat noch keine Decke und keine Gelän-

der. Wir werden ihn aber auch erst später in 

Betrieb nehmen. 

 

Zukunft 

Durch die Eröffnung des Cafes wird sich dann 

auch in unserem Arbeitsablauf und Verant-

wortungs-

bereichen 

einiges än-

dern. Im 

Moment 

wird ge-

plant und 

wir beten, 

dass wir 

genügend 

Hilfe und Kraft haben zum Betrieb des Gan-

zen. Yoi, eine Frau aus der Gemeinde wird in 

der Küche massgeblich mitarbeiten, da wir 

nicht nur Kaffee und Kuchen anbieten werden, 

sondern auch ein paar einfache Menüs. 

Der Zweck dieses Arbeitszweiges ist, dass wir 

mit Menschen in Kontakt kommen und Gott 

bekannt machen können, aber auch Einkom-

men generieren können, damit unsere Ge-

meinde sich selber finanzieren und in weitere 

Arbeitszweige hinein wachsen kann. Es ist 

auch immer wieder spannend und macht uns 

von Gott abhängig, weil wir in vielen Dingen 

Neuland betreten und nicht auf Erfahrungen 

zurückgreifen können. 

 

Gebetsanliegen 

o Danke für die gut laufenden Vorbereitun-

gen für das Cafe. 

o Bete für einen guten Start des Cafebetrie-

bes. 

o Bete für die Einsätze der beiden Teams 

(Hilo und Kalaheo Missionary Church) in 

den nächsten Wochen. 

o Danke Gott für unsere Jugendlichen in der 

Gemeinde und bete, dass sie im Glauben 

weiter wachsen. 

o Bete für unser Mitarbeiterteam, dass wir 

immer wieder unsere Kraftquelle und Inspi-

ration in Gott haben und in Einheit vor-

wärts gehen können. 

o Bete weiter für die politische Situation, wel-

che sich nur äusserlich etwas beruhigt hat. 

Aber das Land ist gespalten. 

o Bete für Fortschritte bei meinem Sprachstu-

dium. 

   

Weitere Infos sind wie immer auch auf meiner Website im Internet zu finden. 

Die Gemeinde hat jetzt auch eine eigene englische Website: www.phangngachurch.org 

Ich danke euch ganz herzlich für alle Gebete und Unterstützung, und wünsche euch Gottes Segen. 

 
 
 
Mit lieben Grüssen, 

 
 

Adresse: Phang Nga Church 
 P.O. Box 5, Muang 
 Phang Nga 
 82000 
 Thailand 

Mobile: +66 854 710 642
Skype: talk2winkie
E-mail: peter.winkler@email4me.ch
Website: www.peterwinkler.ch.vu
Postkonto: 30-72311-9


